
Beitrag

Dienstag, 15.5.2012

Lokomotivführer für wenige Stunden 

Das Modelleisenbahn-Museum Kaeserberg in Granges-Paccot bei Freiburg ist um 

eine Attraktion reicher: Jedermann kann sich dort dank eines Lokomotivsimulators 

als Lokführer fühlen. Das hat jedoch seinen Preis. 

Der Simulator ist der erste professionelle Simulator, der auch der Öffentlichkeit zugänglich 

ist. Gebaut hat den Simulator die Fachhochschule Biel. Diese hat in den letzten 10 Jahren 

rund 30 Simulatoren für Museen und Bahnunternehmen in ganz Europa gebaut. Der 

Simulator in Granges-Paccot ist kein Spielzeug. Er kann nur unter Anleitung von ehemaligen 
Lokomotivausbildnern benutzt werden. Ein dreistündiger Kurs kostet ein paar hundert 

Franken. (muep/pret)

Verantwortlich für diesen Beitrag:

Patrick Mülhauser

Beitrag weiterempfehlen 

Der Lokomotivsimulator im Museum. (SRF)

Hören (6:23)
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